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VORWORT
STEPHAN ULLMANN

VORWORT
LUKAS HÖH

Die Digitalisierung unseres Alltags hat die Grundmuster der 
menschlichen Kommunikationsbeziehungen nicht verän-
dert. Der Erfolg von „User-generated-Content“ und Social 
Network-Plattformen ist vielmehr Ausdruck des seit jeher 
in uns verankerten Strebens nach sozialem und informel-
lem Austausch. Alles, was Menschen wissen, lernen und 
anwenden, haben sie im Rahmen von interpersonalen, 
transdisziplinären und multisensualen Kommunikationsbe-
ziehungen erworben.

So bleibt der erlebnisorientierte Dialog, das wirkliche Erle-
ben, die intensivste Form des Austausches. Nach diesem 
Muster ist auch die Platine als soziale Plattform zu verste-
hen. Hier analog und im realen Raum begehbar, fasziniert 
sie doch gerade mit Objekten aus dem Digitalen und fordert 
heraus zu alternativen Spielformen. Alle Beteiligten, egal ob 
Besucher, Aussteller, Locationbetreiber, Partner, Unterstüt-
zer oder Veranstalter, bilden eine Wertegemeinschaft, die im 
Rahmen eines mehrtägigen Festivals ihren analogen Höhe-
punkt der Begegnung erlebt. Die offene Form emanzipiert 
den „Benutzer“ selbst zu filtern und zu entscheiden, wer 
oder was für ihn persönlich Relevanz hat.

Ohne das Engagement der Menschen wäre alles nichts. Ich 
danke herzlich allen, die geholfen haben, die PLATINE zum 
Leben zu erwecken und wünsche allen Freude, Anregung 
und gute Gespräche.

Stephan Ullmann
Geschäftsführer 37 Grad - 
Büro für Live-Kommunikation

Veranstalter

Wir sind nun im dritten Jahr angekommen. Zwei PLATINEN 
liegen schon hinter uns, und ich bin froh, dass wir dieses 
Jahr wieder sechs Locations in Köln-Ehrenfeld bespielen 
dürfen. Wie in den Jahren zuvor sind sämtliche Stationen 
fußläufig erreichbar.

Die PLATINE versammelt wieder kritische Arbeiten neben 
interaktiven Installationen, sachliche Beiträge gefolgt von 
experimentellen Spielen, sportliche Herausforderungen und 
unterhaltsame Konzepte unter einem Dach.

Wir haben uns wieder auf die Suche nach passenden 
Ausstellern und Projekten gemacht. Die PLATINE 2012 ist 
vielfältig geblieben, thematisch breiter Aufgestellt, aber hat 
weiterhin ihren Fokus klar im Blick. Unser Schwerpunkt: die 
Grauzone zwischen Kunst und Spiel. Und somit stellen wir 
uns auch dieses Jahr wieder die Fragen: Ab wann ist ein 
Spiel Kunst, und ab wann ist eine Installation ein Spiel? Ge-
zeigt werden reichlich Arbeiten die sich irgendwo zwischen 
diesen beiden Polen verorten lassen und gerade dieser 
Spagat soll auf der PLATINE einen Platz finden.

Bedanken möchte ich mich ganz herzlich direkt bei allen 
teilnehmenden Ausstellern und Locations. Wir haben zur 
diesjährigen PLATINE wirklich spannende, starke Arbeiten 
und Konzepte erhalten. Einige davon gibt es dieser Tage zu 
entdecken.

Lukas Höh
Kuratorische Leitung 
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JOSEF WIRGES
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Sehr geehrte Besucher der PLATINE,

die Kultur- und Kreativwirtschaft blickt auf eine lange 
Tradition in NRW wie auch in Köln-Ehrenfeld zurück, und ist 
als wachsender Jobmotor von wirtschaftlicher Bedeutung. 
Darüber hinaus eröffnen uns Kunst, Kultur neue Blickwinkel 
und liefern gesellschaftliche Wertbeiträge.

Wir im Bezirksrathaus engagieren uns daher bewusst dafür, 
dass Ehrenfeld weiterhin seinem ausgezeichneten Ruf als 
Standort für Kreativschaffende gerecht werden kann, und 
wollen die notwendigen strukturellen Voraussetzungen 
wahren und ausbauen.

Mit der Platine ist vor drei Jahren ein weiteres Projekt 
entstanden, das sich auf diese Strukturen stützt und Neues 
schafft. Was als ambitioniertes Experiment gestartet ist, hat 
sich inzwischen dank des Engagements vieler Menschen, 
Institutionen und Firmen bundesweit einen Namen als ein-
zigartiges Festival für elektronische Kunst etabliert.
In den letzten Jahren haben sich auch zahlreiche interna-
tionale Gäste auf die Entdeckungsreise durch die unter-
schiedlichen Ausstellungsorte in unserem Veedel begeben, 
was sicherlich durch die zeitliche und räumliche Nähe zur 
„Gamescom“, einer der weltweit bedeutendsten Messen für 
Gaming, auch dieses Jahr wieder so sein wird.  
Ich wünsche allen Besuchern und Beteiligten eine span-
nende Entdeckungsreise und danke dem Initiator dieses 
Festivals, der 37 Grad Büro für Live-
Kommunikation GmbH, für 
das Engagement sowie die Stand-
ortwahl.

Ihr Josef Wirges
Bezirksbürgermeister des 
Stadtbezirks Ehrenfeld 
der Stadt Köln

AUSSTELLER
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 1
Internet: www.takenbyavandal.com

Location:  artheater

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr 

BEGEHBAREINSTALLATION!

TAKEN BY 
A VANDAL

Graffiti – vielleicht die kontroverseste Spielart zeitgenös-
sischer Kunst. Eine Kunstform der Tat, zwischen adrena-
lingetränkter Improvisation und abgebrühter Routine. Den 
Reiz kann man sich vielleicht vorstellen, wirklich erleben 
kann ihn eigentlich nur der Künstler selbst. Taken by a 
Vandal betritt Neuland und versetzt den Betrachter in die 
Perspektive des Künstlers. Authentisch und ungeschnit-
ten, aufgezeichnet mit einer direkt am Kopf des Sprayers 
befestigten 3D-Kamera.

Die Installation wird zum begehbaren Kopf des Künstlers. 
Darin befindet sich eine kleinere schwarze Metallbox, in der 
die „Erinnerungen“ an die Aktion in 3D zu sehen sind. Eine 
Art Black Box, der Flugschreiber einer klandestinen Aktion.

GRAFFITI IN 3D

 1
Internet: www.zoon-designs.de

Location:  artheater

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

YOU ARE...
NOT ALONE

Bei dem Spiel You Are Not Alone von Marco Zampel-
la und Alexander Liebrich übernimmt einer von zwei 
Spielern die Rolle des Astronauten, der andere die Rolle des 
Commanders. Überall im Weltall lauern Fallen, welche nur 
der Commander sehen kann. Mittels einer Webcam-Übertra-
gung navigiert er den Astronauten. 

Doch diese Übertragung unterliegt Störungen und wird 
zunehmend schlechter. Das Spiel stellt eine bewusste 
Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten eigenständigen 
Handelns und der dennoch bestehenden Verbindung zu 
etwas Höherem dar. Die Fast-Verschmelzung zwischen  
Mensch und Maschine stellt ein weiteres zentrales 
Thema dar. 

WEBCAM ÜBERTRAGUNG
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CLUTTAR 1.0

Digitale Endgeräte tauschen fortwährend Informationen aus, 
die für den Nutzer unsichtbar bleiben. Das Kölner Kollektiv 
Klangfiguren hat eine Anwendung geschaffen, welche die 
scheinbar funktionslosen Signale und Statusinformationen 
sichtbar macht. Die Augmented-Reality-Skulptur cluttAR 
1.0 transformiert die scheinbaren Abfallprodukte digitaler 
Kommunikation in einen künsterischen Kontext und macht 
diese Informationen sichtbar. 

Kernstück der Installation ist ein umgebauter linuxgestützter 
Netzwerk-Router auf dem mit Hilfe eines Arduino-Boards 
die erfassten Daten an den Rechner weitergegeben 
werden. Die Anwendung wandelt jedes im Router erfasste 
Datenpaket zu einem visuellen Quader um und macht es 
zu einem Teil der digitalen Skulptur, die mithilfe eines AR-
Markers und einer Webcam betrachtet werden kann.

Internet: www.klangfiguren.com

Location:  artheater

DIGITALER MÜLLBERG

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr 
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GALAXY TABLE

Anfassen und Interaktion erwünscht! Der Galaxy Table 
von Jochen Görtler, Michael Bechtel und Alexander 
Müller zieht den Spieler vor Allem durch die Verschmelzung 
von Realität und Digitalem in seinen Bann. Die unmittelbare 
Auswirkung der Objekte auf den Spielfluss erzeugen ein 
intuitives Gameplay und sorgen für einen schnellen Einstieg 
in das Spiel und spricht somit nicht nur junges Publikum an. 
Durch geschicktes Platzieren von Würfeln, die alles um sich 
herum verdrängen, ist es die Aufgabe des Spielers einen 
Schwarm von Raumschiffen sicher an schwarzen Löchern 
und anderen Gefahren vorbei zum Ziel zu manövrieren. Ab-
stoßung und Anziehung, hell und dunkel, weiß und schwarz, 
gut und böse, das Thema “Gegensätze” ist ein tragendes 
Element des Konzepts, welches konsequent und in seiner 
ursprünglichsten Form umgesetzt wurde. Was wird am Ende 
wohl überwiegen?

Internet: postdigital.hfg-karlsruhe.de/gamelab
Location:  artheater

SPIEL MIT GEGENSÄTZEN

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

INTERAKTIONERWÜNSCHT!
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Internet: www.graffitiresearchlab.de

Location:  artheater

Zeit:  Mi - Do, Täglich ca. von 21 - 23 Uhr

GRAFFITI 
RESEARCH LAB

Das Graffiti Research Lab Germany bringt open-source 
Technologie und Graffiti zusammen. In Ihren projektions-
gestützten Interventionen im öffentlichen Raum arbeiten 
Achim Kern, Hauke Altmann, Jesse Scott und Semi-
ramis Ceylan an der Schnittstelle zwischen Streetart und 
Medienkunst. Mit Hilfe eines Lasers, einem Projektor und 
der Opensource-Software blitzTag ist es bei der gezeigten 
Arbeit möglich, direkt auf die projizierten Wände zu malen.

Während den letzten beiden Veranstaltungstagen der 
PLATINE ist es allen Besuchern möglich, ihre Nachrichten 
auf einer großen Projektionsfläche vor dem Artheater zu 
hinterlassen.

BLITZTAG

AN DER 

HAUSFASSADE 

VOR DEM 

ARTHEATER!

 1
Internet: blackboxpixels.tumblr.com

Location:  artheater

Workshop:  Täglich von 19 - 23 Uhr

PIXEL
POLAROIDS

Jherin Miller ist ein kalifornischer Grafik Designer. Aufge-
wachsen mit den klassischen Super Nintendo Spielen fing 
er früh an eigene Pixelgrafiken zu fertigen. 

Viele seiner Arbeiten sind von der Pixel Art beeinflusst. In 
seinen letzten Projekten mischte er verschiedene Techniken 
mit seinem Illustrationsstil, designte Pappaufsteller und 
Polaroids. Dazu brachte er kürzlich ein iPad-Spiel auf den 
Markt.

Bei der PLATINE werden verschiedene seiner Arbeiten zu 
sehen sein. Seine im Netz sehr populären Pixel Polaroids 
wie auch einige Pappaufsteller werden ausgestellt.

JHERIN MILLER
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TIM FEHSKE

Das Projekt LEINWAND = SCREEN & CANVAS setzt 
sich mit dem Spannungsverhältnis zwischen statischem 
Bild und bewegter Bildlichkeit auseinander, indem Malerei 
und Videoprojektion miteinander kombiniert werden. Der 
Prozess des Malens wird zunächst zeitgleich mit der 
interaktiven Videoprojektion ergänzt, sodass nicht nur die 
einzelnen Farbschichten ein Ganzes ergeben. Durch das 
Nachzeichnen und das Abstrahieren von Videostandbil-
dern wird darüber hinaus der Performance-Charakter der 
Malerei betont. Die Spuren, welche die Farbe hinterlässt, 
und das Vergängliche der Videoprojektion ergänzen sich auf 
diesem Wege zu einem Dialog, der beide künstlerischen 
Ausdrucksformen gleichberechtigt wirken lässt. Das Projekt 
endet damit, dass eine Videoinstallation übrig bleibt, die das 
Gemalte durch gezielte Projektionsanpassungen erweitert.

Internet: www.10×01.com
Location:  artheater

LEINWAND = SCREEN & CANVAS

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

ROTOMAP 3000

Der Rotomap 3000 ist ein audiovisuelles Musikinstrument. 
In der Tradition der Farbenklaviere, die schon seit dem 
18. Jahrhundert existieren, transferiert er Musik in die 
räumlich-visuelle Ebene. Hierzu wird Projection Mapping 
(die passgenaue Projektion auf 3-dimensionale Objekte) 
mit einer motorgesteuerten Drehbewegung und Sound in 
Echtzeit kombiniert. 

Über verschiedene Interfaces kann der Betrachter den 
Rotomap 3000 einfach und intuitiv bedienen und so 
individuelle Visual-Music-Kompositionen erschaffen.

Der Rotomap 3000 wurde 2012 als Prototyp von der 
Kölner Agentur GROSSE 8 entwickelt.

Internet: www.grosse8.de
Location:  artheater

GROSSE 8

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr 

 1
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Internet: www.zoon-designs.de

Location:  artheater

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

15elektronische Kunst und alternative Spielformen

 2
Internet: www.visiophone-lab.com

Location:  Showroom / Buchal & Krings

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

GLIMPSES FROM
HYPERSPACE

Glimpses from Hyperspace ist eine audioreaktive Installa-
tion von dem portugiesischen, interdisziplinär arbeitenden 
Designer Rodrigo Carvalho. 

Hauptsächlich ist er als visuelle Hälfte des audiovisuel-
len BorisChimp504-Duos unterwegs. Seine generativen 
Grafikkompositionen greifen Umgebungsgeräusche auf und 
lassen sich vom Betrachter steuern. Jede Interaktion schafft 
neue Elemente und bringt neue Formen in die Projektion 
ein. Bei der PLATINE 2012 werden die Passanten die Mög-
lichkeit haben, das Fenster des Showrooms der Schreinerei 
Buchal & Krings mitzugestalten. Die audioreaktive Projekti-
on im Schaufenster lässt den Betrachter per Mikrophon in 
die Projektion eingreifen.

INTERAKTIVE INSTALLATION

BACKUP12
COMPILATION

Die zweite PLATINE – Festival Compilation BACKUP 
12 steht auch dieses Jahr wieder kostenlos zum Down-
load bereit! In Kooperation mit netlabelism.com, dem 
Onlinemagazin für Netaudiomusik wurde dieses Jahr zum 
zweiten Mal eine kostenfreie Compilation zusammengestellt. 
Die verschiedenen Spielformen der elektronisch erzeugten 
Musik mit einem speziellen Fokus auf das Genre Chiptune 
stehen auch bei der diesjährigen PLATINE Festival Com-
pilation im Mittelpunkt. Zu erwarten sind Interpretationen 
bekannter Stilrichtungen über abstrakte Momente bis hin 
zu klassischen, an die Ästhetik des C64 oder Atari 500 
angelehnte Klänge. In Zusammenarbeit dem mit dem Kölner 
//Nerdbuero wird auch wieder die Downloadstation im 
artheater ausgestellt. 

Also USB-Stick mitbringen und Compilation downloaden!

KOSTENLOSER DOWNLOAD

KOSTENLOSER

DOWNLOAD

VOR ORT!
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Internet: www.playingwithpigs.nl

Location:  CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld

Workshop:  Täglich von 19 - 23 Uhr

PLAYING 
WITH PIGS

Playing with Pigs ist eine Kollaborationsarbeit zwischen 
der Utrecht School of the Arts (Hogeschool voor de 
Kunsten Utrecht), Wageningen University und der Wagenin-
gen UR Livestock Research. Das Forschungsprojekt hat sich 
mit der spielerischen Interaktion zwischen Tier und Mensch 
beschäftigt. Das Ergebnis ist Pig Chase, ein Spielkonzept 
nicht nur zur Freude des Spielenden. Die als Fleisch konsu-
mierten Schweine werden zu Spielpartnern und der Mensch 
zum Entertainer.

Auf der PLATINE wird es dieses Jahr Konzeptentwürfe und 
einen Kurzfilm über das Projekt zu sehen geben.

INTERAKTION MIT TIEREN

16 elektronische Kunst und alternative Spielformen 17elektronische Kunst und alternative Spielformen

 3
Internet: www.visualoverkill.de

Location:  CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

JOHANNES
GUERREIRO

FLASH! ist ein dreidimensionales Objekt von dem Medien-
designer und -Künstler Johannes LDC Guerreiro. Es 
scheint aus der Wand heraus zu ragen und wird mit einer 
Videomapping Projektion bespielt. Das Projekt entstand in 
Folge vorangegangener Experimente mit der Projektions-
technik, welche bisher im kleineren bis Miniaturmaßstab 
angewendet wurde. Durch seine vielkantige Form und 
Extrusion wird die Videoprojektion an den Kanten aufgebro-
chen - nicht zuletzt durch die Perspektive des Betrachters. 
Die Animationen bestehen aus visuellen Strukturstudien 
und sind arrangiert in einem Wechselspiel aus Konstanten 
und Akzenten. Der Musiker und Sounddesigner Roman 
Jungblut untermalt die Installation mit Soundeffekten, um 
den audiovisuellen Gesamteindruck abzurunden.

FLASH!
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BOXES

Boxes ist eine interaktive Installation, die mit der verborge-
nen Innenwelt der Schachteln spielt: 

Auf diese Schachteln projizierte Fensterbilder geben den 
Blick auf ihr - ja nur vermeintlich belebtes - Inneres frei. 
Die ganz offensichtliche Augentäuschung wird jedoch 
von JeongHo Park auf subtile Weise hintergangen. 
Denn stapelt man die handgroßen Kisten hin und her, 
dann bleiben die projizierten Bilder an ihnen haften und 
verschachteln sich zu einer kleinen, äußerst magisch 
wirkenden Projektionsarchitektur: die animierten Fenster er-
zählen Geschichten. So wird es im Club Bahnhof Ehrenfeld 
möglich sein, eigene Gebäude und Fensteranordnungen zu 
bauen und sich seine ganz persönliche Variante erzählen 
zu lassen.

Internet: www. jeonghopark.de
Location:  CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld

PROJIZIERTE FENSTERBILDER

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

 3
Internet: www.floriangassmann.com

Location:  CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld

Workshop:  Täglich von 19 - 23 Uhr

INVERTED 
REALITY

Die Installation Inverted Reality von Florian Gassmann 
und Gabriel Vanegas, spielt mit dem gemeinsamen 
Realitätsverständnis. Das resultierende Lichtspektakel aus 
Projektionen auf ein reflektierendes Herz und Gehirn be-
schreibt dabei die Zerlegung unserer gemeinsamen Realität 
in viele undefinierbare Formen als Sinnbild individueller 
Wahrnehmung. 

Die Verknüpfung von Herz und Gehirn als Motor unseres 
subjektiven Realitätsverständnisses bildet dabei den Kern 
der Installation und wird dieses Jahr auf der PLATINE 2012 
im großen Raum des Club Bahnhof Ehrenfelds ausgestellt.

HERZ UND HIRN
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 3

GAMES 
FOR HEALTH

Dieser Filmbeitrag, entstanden in der Utrecht School of 
the Arts, versucht, die gesundheitlichen Aspekte von Com-
puterspielen zu beleuchten. Im Fokus stehen bestimmte 
Krankheitsbilder unterschiedlicher Altersgruppen, in denen 
der Umgang mit der Wii, Kinect und Co. förderlich scheint. 

Respektvoll und mit dem nötigen Abstand kommen hier 
verschiedenste Spieler und Behandelnde zu Wort. Die 
verschiedenen Geschichten lassen nur erahnen, in wel-
chen Bereichen uns bestimmte Anwendungen in Zukunft 
begegnen werden. Der Film versucht einen Überblick über 
das sich ändernde Image der Spielkultur zu geben und lässt 
Menschen zu Wort kommen, welche die neuen Errungen-
schaften der Spieleindustrie für sich zu Nutzen wissen.

Internet: www.hku.nl
Location:  CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld

FILMBEITRAG

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

 3

GEEK RUN

Geek Run ist ein Kinect-gestütztes Spiel mit physischen 
Würfeln als Steuerelement. Die verschiedenfarbigen Würfel 
müssen auf der Spielfläche in unterschiedlicher Reihenfolge 
aufgestellt werden und geben so Spielbefehle weiter. 

Mit jedem Befehl tun sich neue Spielkapitel und Möglich-
keiten auf, so dass das Spiel bei jeder Vorführung eine 
andere Versionen der Geschichte erzählt.

Die Arbeit ist ein großes Gemeinschaftsprojekt und wurde 
umgesetzt von den Gamedesignern und Entwicklern: Maria 
María Beltràn, Emilie Tappolet und Raphaël Muñoz. 
Die Kinectsoftware-Entwicklung von: Douglas Edric Stan-
ley und Stéphane Cousot.

Internet: 
Location:  CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld

PHYSISCHE WÜRFEL

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

FILM
BEITRAG!
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Montag  Dienstag Mittwoch Donnerstag 
18   19   20   21   22   23   24 18   19   20   21   22   23   24 18   19   20   21   22   23   24 18   19   20   21   22   23   24

STUNDENPLAN
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 artheater 
 Ausstellung
 Graffiti Research Lab
 Bar, Lounge und DJ-Set 
 Abschlussveranstaltung

 Buchal & Krings
 Interaktive Projektion

 CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld
 Ausstellung
 Bar und Biergarten

 DQE - Design Quartier Ehrenfeld
 Ausstellung

 Plattforms Gallery
 Ausstellung

 Zoo - Die Schänke
 Ausstellung
 Bar und Lounge

DJs // artheater
Montag  13. August Sebastian Habben (I‘m in love)
Dienstag   14. August Diom (Laut & Luise)
Mittwoch   15. August Yutani (Mülgrime Radio)
Donnerstag 16. August Scrounger (Ostwind)

13.-16. AUGUST 2012

DJs // Zoo - Die Schänke 
Montag  13. August Pocoloco (Bassliebe)
Dienstag   14. August DJ Basic (Mülgrime Radio)
Mittwoch   15. August Diom (Laut & Luise)
Donnerstag 16. August Mr White & Miha

Jazz-O-Rama
Sechs Musiker aus dem Umfeld von Jazz-o-rama präsentie-
ren an diesem Dienstag ihre Version der Musik von einigen 
der bekanntesten Spieleklassikern der 8bit-Ära.
Mehr Infos auf Seite 40.

Abschlussabend
Zum Abschlussabend der PLATINE wurden zwei DJs nach 
Köln eingeladen, denen Spielkonsolen nicht fremd sind. 
Shortee aus Leipzig und diZKOtrOOpa aus Düsseldorf.
Mehr Infos auf Seite 41.
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RAUMZEIT
PIRATEN

Die RaumZeitPiraten wurden 2007 von Tobias Daem-
gen und Moritz Ellerich mit einem Overheadprojektor und 
einem Kinderklavier gegründet. Seitdem erforschen sie in 
ihren audiovisuellen Echtzeit-Studien und Medien-Labor-Si-
tuationen die künstliche Erzeugung von Multidimensionali-
täten und Möglichkeiten ihrer Wahrnehmung und Vermitt-
lung. Dazu verwenden sie optisch / akustische Eigenbauten 
wie das Haptonium oder komplexe Apparatmodifikationen 
wie den MultiDimensionsProjektor und die Licht-Parasiten. 
Ihre Aktivitäten sind auf spielerisch-experimentelle Verknüp-
fungen von Klang, Bild, Objekt, Raum und Zeit ausgerichtet, 
mit denen sie sich auf eine wechselseitig erweiternde 
Multimedia-Performance-Surround-Kinderzimmer-Labor-
Reise zwischen Wissenschaft und Fiktion begeben.

Internet: www.raumzeitpiraten.de
Location:  DQE - Design Quartier Ehrenfeld

LICHT PARASITEN

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

 3
Internet: www.interactions.cc

Location:  CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

MONKEY
BUSINESS

Monkey Business ist eine interaktive Installation von Ral-
ph Kistler, Jan M. Sieber und Susann Maria Hempel, 
ausgezeichnet mit dem New Face Award beim Japan Media 
Arts Festival 2011. Ein elektrifiziertes Stofftier, das die Be-
wegungen seines Gegenübers nachäfft: unschuldig wie ein 
Hampelmann lädt das freundliche Äffchen zum Spiel und 
imitiert bereitwillig jede Tanzeinlage. Und spätestens mit 
dem folgenden Muskelkater wird sich so manches Opfer 
der Installation fragen müssen: Wer hat denn hier mit wem 
gespielt? Wer hatte eigentlich die Fäden in der Hand? Mon-
key Business kommentiert Kunstkritik und Kunstbenutzung, 
Technologieversprechen und Technikrealität – und regt 
dadurch gleichermaßen zur geistigen – wie zur körperlichen 
Beweglichkeit an.

INTERAKTIVE INSTALLATION
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PERFORMANCEVOR ORT!
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 4

[RE]ALITY

bildundtonfabrik aus Köln und undefined development 
aus Berlin spielen in ihrer Arbeit mit der eigenen Wahrneh-
mung. Man hört Klänge und Geräusche, die die Neugier 
der Besucher nach dem Klangursprung weckt. Findet er 
ihn, so sieht er sein Abbild auf einer abstrakten, kantigen 
Oberfläche, die an die polygonale Fläche eines virtuellen 3D 
Modells erinnert, aber nie ein konkretes, greifbares Abbild 
wiedergibt. 

Es wird kein Avatar erschaffen, der die Wirklichkeit – so wie 
sie ist – darstellt, sondern ein Raum, in dem der Besucher 
durch die Art, Geschwindigkeit und Schönheit seiner eige-
nen Bewegung ein akustisches sowie digitales Spiegelbild 
erzeugt. Die akustische Ebene wird von den Klangkünstlern 
putschkrakul aus Essen erzeugt.

Internet: www.bildundtonfabrik.de

Location:  DQE - Design Quartier Ehrenfeld

SPIEGELBILD

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

 4

ROC HERMS

Laut dem Fotografen Roc Herms wurde durch virtuelle 
Plattformen wie Second Life und PlayStation Home die Welt 
in zwei getrennt. Unsere neuen Möglichkeiten sind endlos, 
wir haben völlige Freiheit, nicht nur unsere Persönlichkeit 
sondern auch unser Äußeres und den eigenen Lifestyle neu 
zu gestalten. Mit seiner Kamera hat er sich lange Zeit in 
den digitalen Welten rumgetrieben, viele Schnappschüsse 
gesammelt und Interviews geführt. Objektiv und respektvoll 
hat versucht er herauszufinden, was die Benutzer an den 
digitalen Welten so fasziniert. So ist er z.B. einer Fotografin 
begegnet, die Fotoshootings in PlayStation Home organi-
siert, unterhielt sich mit einer älteren Dame, die auf ihrer 
abseits liegenden amerikanischen Ranch den Kontakt 
zur restlichen Welt nicht verlieren will und traf auf eine 
christliche Gemeinde, die sich zum morgendlichen Beten 
versammelt.

Internet: www.rocherms.com

Location:  DQE - Design Quartier Ehrenfeld

POSTCARDS FROM HOME

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

REAKTIVEINSTALLATION!
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 4

.STEALTH

In dem Spiel .STEALTH von Martin Reiche schlüpft der 
Spieler in die Rolle des blinden Fahrers eines Hochge-
schwindigkeitsfahrzeugs in einer zweidimensionalen Welt 
und hat keine andere Wahl, als sich durch sein Gehör zu 
orientieren. Vor dieser für den visuell geprägten modernen 
Menschen nichttrivialen Aufgabe, deren Nicht-Bestehen 
akustisch bestraft wird, merkt der Spieler bald, dass es 
nicht um das Absolvieren einer einfachen Rennstrecke 
geht. .STEALTH greift damit die Realitätsrepräsentation 
in der Spielwelt auf und versucht diese durch geschicktes 
Spieldesign in einen ungewohnten Kontext zu setzen. 

Die Geduld und Anpassungsfähigkeit des Spielers werden 
dabei aufs Äußerste strapaziert und fehlende Rücksicht 
wird durch Einsicht gerechtfertigt.

Internet: 
Location:  DQE - Design Quartier Ehrenfeld

AKUSTISCHES SPIEL

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

 4

THE CITY 
NEVER SLEEPS

The City Never Sleeps ist ein interaktives augmentiertes 
Gemälde von Achim Kern und Marc C. Woehr, welches 
sich aus einem analogen sowie einem digitalen Element 
zusammensetzt. Das analoge Werk wird live und vor Ort 
kreiert, der digitale (vom Betrachter beeinflussbare) Teil 
augmentiert das Gemälde mittels digitaler Lichtprojektion.
Das Projekt versteht sich als eine organische Verbindung 
zweier künstlerischer Gegensätze; Street/Urban Art, 
ursprünglich territorialer Ausdruck zivilen Ungehorsams und 
sozialer Kritik, ist stark durch die Morphologie des öffent-
lichen Raumes geprägt und wird mit analogem Werkzeug 
erschaffen. Im Gegensatz dazu ist die Computer-generierte, 
digitale Kunst oft generativ und von technologischen Errun-
genschaften getrieben.

Internet: www.achimkern.de
Location:  DQE - Design Quartier Ehrenfeld

AUGMENTIERTES GEMÄLDE

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

INTERAKTIVESGEMÄLDE!



31elektronische Kunst und alternative Spielformen

 5

CONTEMPORARY
FINE GAMES

Auf der Platine 2012 zeigt Daniel Helbig digitale Sequen-
zen aus den Videospielen Halo Reach und Warhammer 40K: 
Spacemarine als analoge Daumenkinos. Zu sehen sind die 
Sequenzen ‚Headshot.GIF‘, ‚Kneefall.GIF‘ und ‚Assist.GIF‘.

Location:  Plattforms Gallery

DANIEL HELBIG
GIF-BOOKS

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

In seiner zweiten Arbeit offenbart Daniel Helbig mit sei-
nem Videospiel-Musikvideo “The Epic Conclusion!” endlich 
das Welt-Fazit.

DANIEL HELBIG
THE EPIC CONCLUSION!

 5

CONTEMPORARY
FINE GAMES

Der Spieler steht vor einer Blumenwiese und kann mit 
einem Schlagstock herumfliegende Pusteblumen zerstören. 
Das Spiel macht auf ästhetische und doch direkte Art und 
Weise auf globale Polizeigewalt aufmerksam.

Location:  Plattforms Gallery

JAIRO GUTIÉRREZ
SPRING

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

Eine verlassene Videospiel-Szenerie, die mit ihren zer-
störten Gebäuden auf eine Spielzeit referiert, die in der 
Vergangenheit liegt. Die Kamera bewegt sich durch diese 
Verlassenheit und fängt so die künstliche Atmosphäre ein.

CHIHMING FAN
LANDSCAPE
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 5

CONTEMPORARY
FINE GAMES

In dieser künstlerischen Super-Mario-Modifikation wird 
die gewohnte Weltendartstellung zerbrochen und neu-
konstruiert. Das Spielerlebnis siedelt sich am Grenzbereich 
zwischen Spielbarkeit und ästhetischer Repräsentation an.

Location:  Plattforms Gallery

JONAS HANSEN
SMW.SMC

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

Lasse Scherffig und Thomas Hawranke zeigen in 
ihrem Real-Time-Real-World-Experiment das Verhältnis von 
Körper / Bewegung, Real / Virtuell als Spaziergang in einem 
2-Kanal-Video.

LASSE SCHERFFIG & 
THOMAS HAWRANKE
LANDSCAPE
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 6

CHARIS TSEVIS

Charis Tsevis ist ein griechischer Illustrator aus Athen. 
Seine Arbeiten setzen sich generell aus vielen Einzelele-
menten zu einem Gesamtbild zusammen. 

Ob Symbollandschaften, Fotografien oder lange Kabel-
stränge aus denen sich neue Bilder formieren: Seine Bilder 
bilden auf zwei Ebenen das Zeitgeschehen ab und bringen 
symbolhafte Kleinteile und den Schöpfer der Kreationen 
in einen spannenden Dialog. Die Arbeiten widmen sich 
Meilensteinen der Computer- und Spielgeschichte. So 
erschuf er beispielsweise Portraits von Tomohiro Nishikado, 
dem Entwickler von Speed Race und Space Invaders, Bill 
Gates oder Sir Clive Sinclair. Einige seiner Großformatigen 
Arbeiten werden auf der PLATINE 2012 die Zoo - Schänke 
schmücken.

Internet: www.tsevis.com

Location:  Zoo - Die Schänke

ILLUSTRATIONEN

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr
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 6

8 BIT SCAPES

8 Bitscapes nennt sich das gemeinsame Projekt von 
Illustrator Jamie Sneddon und dem Fotografen Kevin 
Rozario-Johnson. Geschickt nutzen sie ihre beiden Ta-
lente, um alte Spielklassiker mit dem urbanen, öffentlichen 
Raum zu Verbinden und die Spielfiguren in die fotografi-
schen realen Welten einzubinden. 

Ihre Zusammenarbeit ist überaus erfolgreich und wurde 
schon letztes Jahr auf der PLATINE 2011 gezeigt. Diesen 
Aufenthalt nutzten die beiden um neue Szenerien zu ent-
wickeln. Die neusten Arbeiten zeigen Einblicke in bekannte 
Kölner Orte. 

Internet: www.8-bitscapes.com

Location:  Zoo - Die Schänke

SPIELKLASSIKER

Zeit:  Täglich von 19 - 23 Uhr

LOCATIONS
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 Heliosstr. 52 // 50825 Köln (Ausstellung im Showroom)

Lebendige und kreativ gestaltete Lebensräume entstehen 
in der Manufaktur von Markus Buchal und Michael Krings. 
Mit ihrer 10 köpfigen Mann/Frauschaft ist die Schreinerei 
und prämierter Ausbildungsbetrieb seit 20 Jahren fester 
Bestandteil des lebendigen und kreativen Stadtteils.

    BUCHAL & KRINGS

 www.buchal-krings.de

Der Club Bahnhof Ehrenfeld hat sich in den letzten zwei 
Jahren fest in der Kölner Konzert- & Kulturszene etabliert. 
Burger von Freddy Schilling im neuen Biergarten, urbaner 
Flair unter den Gleisen des Ehrenfelder S-Bahnhofs…  all 
das gibt dem Club diesen einzigartigen Charme.

 Bartholomäus-Schink-Straße 65 / 67 // 50825 Köln

    CLUB BAHNHOF EHRENFELD

 www.clubbahnhofehrenfeld.de

 2

 3

LOCATIONS

Eine in Köln einmalige Location, in der sich Schauspiel, Party, 
Musik und Literatur miteinander verbinden. Ein Ort, der 
nie stillsteht. Und so erscheint auch das Innere dieses sich 
dauernd verändernden Hauses zur Platine III nach aufwendi-
gen Veränderungen wieder in neuem Glanz. Seit nunmehr 12 
Jahren setzt das artheater stets neue Zeichen im Kultur- und 
Clubgeschehen der Stadt. Die Macher zeigen, dass trotz der 
für die freie Szene schwierigen Situation, aufregendes Theater 
möglich ist. Die grenzsuchende Auseinandersetzung mit primär 
modernen, teils radikal tönenden Stücken steht im Fokus des 
Programms. Koproduktionspartner des artheaters haben auf 
den diesjährigen Theaterfestivals von Skopje (Mazedonien) und 
Sheffield (England) Furore gemacht. Im Club stehen Techno,  
Minimal/Elektro, Hip Hop und Indie im Mittelpunkt. Parties wie 
KlickKlackKlub, GETADDICTED, Bergwacht, Lichtblick, Back-
stage Diaries und Impulse sind aus der Kölner Clublandschaft 
nicht mehr wegzudenken. Jeden Dienstag um 21.30 Uhr 
bleibt Jazz-O-Rama eine feste, überregionale Größe der Live-
Jazzszene. Konzerte unterschiedlicher Genres, Poetryslams, 
Lesungen und Hörspiele runden das Angebot ab - „Kunst 
gegen Bares“ hat mit ihrer offenen Bühne Show ebenso wie 
die Literatur-Musik-Performance „Freie Geister, der Rock `n`roll 
Wanderzirkus und das Festival „Jazz against the machine“ hier 
eine feste Heimat gefunden, So ist das artheater ein pulsieren-
der Faktor über die Grenzen von Ehrenfeld hinweg.
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 Ehrenfeldgürtel 127 // 50825 Köln

     ARTHEATER

FESTIVALZENTRALE

 www.artheater.de

 1
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 Venloer Straße 434 // 50825 Köln

Seit drei Jahren nun vereint die Zoo Schänke Künstler aus 
verschiedenen Richtungen, sei es Kunst oder Musik. Mit einem 
Dj Programm das abwechslungsreicher nicht sein könnte, 
monatlich wechselnden Ausstellungen, gelegentliche Liveacts, 
und einer reichhaltigen Getränkekarte.

     ZOO - DIE SCHÄNKE

 www.zoo-schaenke.de

 6

LOCATIONS
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Vor kurzer Zeit öffnete die Kreativ-Stätte ihre Pforten in 
Ehrenfeld. Das Konzept, Gestaltern aller angewandten 
Künste eine Plattform zu bieten, lässt viel Raum für kreative 
Ausstellungen und innovative Produkte. Eigene Produktio-
nen werden in der Plattforms Factory angeboten.

 Venloer Straße 457 // 50825 Köln

     PLATTFORMS GALLERY

 www.plattforms.de

 Heliosstr. 35-37 // 50825 Köln

Das Hauptquartier des Design Quartier Ehrenfeld, die DQE-Halle, 
liegt mitten in Ehrenfeld. Sie war eine der ersten Montagehallen 
der historischen Helioswerke von 1885, unmittelbar neben dem 
Heliosturm. Und nun ist sie Raum für Ausstellungen, Installatio-
nen und  Workshops im Kontext Design und Urbanismus.

    DESIGN QUARTIER EHRENFELD

 www.d-q-e.net

 4

 5



ABSCHLUSS
ABEND

 Location:  artheater

DIZKOTROOPA

 Eintritt:  frei

 Datum:  Donnerstag, 16. August 2012

SHORTEE

 Zeit:  ab 21 Uhr

Im Zuge der PLATINE, dem Festival für elektronische Kunst 
und alternative Spielformen wurden zwei DJs nach Köln 
eingeladen denen Spielkonsolen nicht fremd sind. 

Shortee aus Leipzig vermisch 8Bit / Chiptune Elemente 
gekonnt mit Dubstep. Sein dubbiger Chipstep Sound wird 
den Einstieg in den inoffiziellen Abschlussabend der PLATINE 
2012 machen. 

Unser zweiter Gast: diZKOtrOOpa aus Düsseldorf bespielt die 
zweite Halbzeit mit nicht weniger Chiptuneeinflüssen. Auch er 
ist ein großer Freund von Bits und Bleeps und nennt seinen 
Mix aus 8Bit und tanzbarer Housmusik: Chiphouse.

elektronische Kunst und alternative Spielformen 41

Die Jazz-o-rama - Reihe ist seit beinahe 10 Jahren fester 
Bestandteil des Programms im artheater, sowie einer der 
Fixpunkte der Kölner Jazzszene überhaupt. Jeden Dienstag 
beginnt eine andere Formation mit einem ca. einstündigen 
Konzert, anschließend ist die Bühne offen für alle anwesen-
den Musiker und es wird bis in die frühen Morgenstunden 
gejammt. Aus Anlass des Platine-Festivals haben sechs 
Musiker aus dem Umfeld von Jazz-o-rama ihre alten Walk-
men hervorgekramt und mal wieder in ihre selbst erstellten 
C64 Mixtapes hineingehört, und präsentieren nun an diesem 
Dienstag ihre Version der Musik von einigen der bekanntes-
ten Spieleklassikern der 8bit-Ära .

Tobias Weidinger tp – Jan Torkewitz ts – Michael Theissing-
Tegeler tb – Sebastian Müller g – Reza Askari-Motlagh b – 
Thomas Woerle – dr

JAZZ-O-RAMA
MARIO AND THE BIT-BOPPERS
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 Location:  artheater

 Eintritt:  4 €

 Datum:  Dienstag, 14. August 2012

 Zeit:  ab 21:30 Uhr



STADTPLAN
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artheater // Ehrenfeldgürtel 127

Buchal & Krings // Heliosstr. 52 (Ladenlokal gegenüber)

DQE - Design Quartier Ehrenfeld // Heliosstr. 35-37

Plattforms Gallery // Venloer Straße 457

Zoo - Die Schänke // Venloer Straße 434 

3 CBE - Club Bahnhof Ehrenfeld // Bartholomäus-Schink-Straße 65 / 67
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37 GRAD

37 Grad Büro für Live-Kommunikation GmbH ist eine 
Full-Service Agentur für erlebnisorientierte Kommunikation. 
Gründung 2005, Unternehmenssitz mitten in Köln. 

Mit der Überzeugung, dass Unternehmen als Bürger der 
Stadt die Verantwortung haben, über ihren Unternehmens-
zweck hinausreichende gesellschaftliche Beiträge zu leisten, 
veranstaltet 37 Grad seit 2010 die PLATINE. Die Entwicklung 
von kulturell-orientierten Kommunikationsplattformen gehört 
zu den Kernkompetenzen der Agentur. Die PLATINE ist keine 
kommerziell orientierte Veranstaltung.           

ÜBER DEN VERANSTALTER

Internet:  www.37-grad.de
Adresse:   Beethovenstraße 15 // 50674 Köln
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Zuhause bei

Mit freundlicher Unterstützung von



EIN PROJEKT VON:


